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Hortangebot in der Grundschule Neuscharrel 
 
Beratungsfolge: 

Gremium frühestens am 

Schulausschuss 25.04.2018 

 
 
Sach- und Rechtsdarstellung: 
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Friesoythe hat am 13.09.2017 beschlossen, bei den Eltern 
der ab 3-jährigen Kinder bis zu den Drittklässlern im Stadtgebiet Friesoythe eine Umfrage 
durchzuführen um zu ermitteln, ob es für ein Hortangebot in Zusammenarbeit mit der Grundschule 
Neuscharrel einen Bedarf gibt. Es wurden etwa 1.300 Familien angeschrieben, von denen 188 an 
der Umfrage teilgenommen haben. Dies entspricht einer Wahlbeteiligung von ca. 14,5 %. 20 
Familien aus Neuscharrel, Friesoythe, Altenoythe und Edewechterdamm haben Interesse an 
einem Hortangebot signalisiert.  
 
Daraufhin wurden seitens der Verwaltung verschiedene Gespräche zu einer möglichen Umsetzung 
geführt. Das Landesjugendamt empfiehlt ein mögliches Hortangebot in Zusammenarbeit mit dem 
Kindergarten St. Ludger anzustreben. Dieser könnte eine Hortgruppe in der Schule als Außenstelle 
führen. Grundsätzlich steht das Bischöflich Münstersche Offizialat und die Kirchengemeinde St. 
Marien dem Ansinnen positiv gegenüber. Sie sehen allerdings auch insbesondere bei einer 
Umsetzung zum Schuljahr 2018/2019 einige Probleme. Schwierigkeiten gibt es bei der Gewinnung 
von zusätzlichem Personal, aber auch bei der Vertretung der Nachmittagsgruppe aufgrund der 
Größe des Kindergartens. Wichtig sei außerdem ein pädagogisches Konzept zu entwickeln, 
welches dem Bedarf der Kinder gerecht wird. Außerdem müsste die Mittagsverpflegung organisiert 
werden.  
 
Die Verwaltung beabsichtigt für das kommende Jahr in Zusammenarbeit mit der Kirchengemeinde 
und dem Kindergarten St. Ludger ein zukunftsfähiges Konzept zu erarbeiten. Außerdem sollen die 
interessierten Eltern einbezogen werden.  
 
 
 
Finanzierung: 

x Keine finanziellen Auswirkungen 

 Gesamtausgaben in Höhe von       € 

 Folgekosten pro Jahr in Höhe von       € 

 Deckungsmittel stehen zur Verfügung unter       

 Umsetzung des Beschlusses bis       
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